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  beeden iedem 9 Tag per 20 kr. bezalt 
     6 fl.  
 
Huius    20 fl. 14 kr. 
 

[fol. 117v] 
 
Simon Zemerl, Sailler hier, per zwai neue Cassten- 
  zugsail vf beede Waizen Cassten den335, von den alten ein- 
  zebindten, Sackh- vnd Pindtenpendter, Streng, Öhl, 
  Hanf vnd andern hergegeben336, Inhalt seiner Zetl ibern Abbruch 
  bezalt, No. 49337 
     34 fl. 45 kr. 
 
Marthin Cräml, Glaser, per ins Preuhaus gemachter 
  Arbeit, als diß Jars von den Fennstern auszubessern 
  vnd zumachen bezalt, Inhalt Zetls No. 50338 
     10 fl. 
 
Den 12. Aprilis Ao. 1625 vom Miller zu Essing, 
  Hannsen Haunschildt, 135 Falzpreter erkhaufft per 
  vor iedes 15 kr., Inhalt Zetls bezalt, No. 51339 
     33 fl. 45 kr. 
 
Damaln Wolfen Planckh von Almülminsster vnd 
  Casparn Franckh zu Prun per hergeben 20 Falz- 
  pretter per 15 kr. vnd 84 gmaine per 7½ kr. 
  bezalt 
     15 fl. 30 kr. 
 
Huius    94 fl. 0 kr. 
 

[fol. 118r] 
 
Hannsen Haunschild, Marckhtmillern zu Essing, per hergeben 
  69 Aichen Hüetsaillen340 zu den Thörrhietten zuschneiden vnd von 
  den Aichreisern zufuern vnd hieher zulifern bezalt, ain per 15 kr., 
  Inhalt Zetls No. 52341 
     17 fl. 15 kr. 

                                                 
335 „den“ wurde über der Zeile eingefügt. 
336 „hergegeben“ wurde über der Zeile eingefügt. 
337 Folgefehler der falschen Zählung von oben (S. 152), richtig wäre „No. 50“. 
338 Folgefehler der falschen Zählung von oben (S. 152), richtig wäre „No. 51“. 
339 Folgefehler der falschen Zählung von oben (S. 152), richtig wäre „No. 52“. 
340 Die Bedeutung des Wortes konnte nicht herausgefunden werden. Der zweite Wortteil dürfte „Säulen“ 
heißen, und da der (Säge-)Müller die „Hüetsaillen“ zuschneidet, dürfte es sich um Holz als Material 
handeln. Sh. auch in der Datei Glossar das Stichwort Darrhutstäbe / -säulen. 
341 Folgefehler der falschen Zählung von oben (S. 152), richtig wäre „No. 53“. 


